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1 Allqemelne und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlunqsschwlerlqkelten

1.1 Gegenstand der Statlstlk
Im Rahmen der Statistlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden d1e gerlchtllchen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Dle Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mlt
elnheitllchen Erhebungsbogen an dle Statlstl-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Verglelchs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt clie Meldung
durch dle Amtsgerichte, sobald das verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
Verglelchsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermittelt. Bei einem
Tell der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine llasse vorhanden ist. Filr
diese masselosen Konkurse wlrd das flnanzlel-
Ie Ergebnls erfaßt' Dle Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermln abgeben. Da das Verfahren bls
zu dlesem Zeltpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt 1st, handelt es slch in der Regel urn

vorläufige Ergebnisse. Dle Meldung über das
flnanzlelle Ergebnls eines gerichtllchen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Elntrltt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die statistlk der Konkurs- und verglelchsver-
fahren wurde durch eine Bestlmmung des dama-

llgen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral-
durch das Kalserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statlstlsche Relchsamt) durch-
geführt. Während des Zwelten weltkrlegs ruhte
die Statlstik. Nach dern Krleg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der melsten Landesjustlzminlsterlen nach den

alten Richtlinlen, jedoch dezentralr durch dle
Statistischen Landesämter wleder aufgenommen'

In BerIj-n (West) erfolgte dle wiedereinftlh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlleßI1ch
Im Jahr 1957. Dle Landesergebnlsse der Stati-
stlschen Landes:imter werden vom Statistlschen
Bündesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
ste11t.

1.3 Erhebungsmethode

Dle Erhebung der Statlstlk der Konkurs- und
verglelchsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Rlchtlinlen. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefilllt und an dle Statlstlschen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter berelten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statlstlsche Bundesamt r,relter. Dle
Aufbereltung erfolgt elnheltlich ln der GIie-
derung nach wlrtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insofventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren werden jähr1lch aufberel-
tet. Da slch dle Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren ilber einen
Iängeren Zeltraum erstreckt, werden dlejenl-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bls zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Dle Erfassungsquote bewegt
sich lm langjährlgen Durchschnltt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentllchungen
Das Statlstlsche Bundesamt veröffentllcht
monatliche Insolvenzzahlen lm "statistischen
Wochendlenst", ln "wirtschaft und Statlstlk",
sowle 1n der Fachserie 2 Relhe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nlsse im Statistlschen Jahrbuch dargestellt'

Die finanziellen Ergebnlsse werden einmal
jährllch ln der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Pinan-
zlelle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wle In "Wirtschaft und Statlstik" und 1m

Statlstlschen Jahrbuch veröffentl1cht.
1 .5 Begr lffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarlmen, abzilgllch Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete verglelchsverfahren
berelts statistisch erfaßt wurden.
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2 Zehlungsschwierigkeiten Januar bis September 1984

2. 1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

von alanuar bis Septenber 1 984 wurden von den
Konkursgerichten 12 552 Insolvenzfä11.e gemel-
det, das sind 3,2 $ mehr als im entsprechenden
Zeitraum des Vorjahres. Im September 1984 wurde
sogar eine zunahme der Insolvenzen un l4 t ge-
genüber September 1963 festgestelLt (Unterneh-
men * 8,2 t). Insgesant rrurden im Septenber
1984 I 405 Insolvenzen gezähIt, darunter 968
von Unternehmen.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen in den
Monaten Januar bis September 1984 war mit
I 969 FäIIen im Vergleich zum entsprechenden
Zeitraum von 1983 praktisch unverändert
(- 0r3 t). weiterhin günstig verlief die In-
sol.venzentwicklung irn Verarbeitenden Gewerbe
nit einem Rückgang der Konkurs- und Vergleichs-
zahlen um 12,0 t auf I 651 FäIle. Angestiegen
sind dagegen die Fälle von Zahlungsschwierig-
keiten im Baugewerbe (2 057 Insolvenzen). Hier
Delief sich die Zunahme auf 8,7 t, darunter im

Hoch- und Tiefbau um fast 20 t. Eine leichte
Zunahme war bei den insolventen Handelsunter-
nehmen mit 2 389 FäIlen (+ 1r2 t) und bei den
Lnsolventen DienstLeistungsunternehmen mit
2 303 FäIlen (+ 215 t) zu verzeichnen. Von al-
1en betroffenen Unternehmen waren I 616 in die
Handwerksrolle eingetragen (+ 5,2 t).

Von den 12 552 Insolvenzen (darunter 25 An-
schlußkonkurse) waren 12 509 Konkursanträge
und nur 68 eröffnete Vergleichsverfahren. Den
Anträgen auf Eröffnung eines Konkursverfahrens
wurde seitens der Gerichte nur in 2 911 Fällen
entsprochen, während 9 598 Konkursanträge man-
gels Masse abgelehnt wurden.

Die voraussichtlichen Forderungen der GIäubi-
ger beliefen sich nach Angaben der Konkursge-
richte bei den von ,Januar bis September 1984
gemeldeten Insolvenzen auf rd. 1 0 Mrd. DM

gegenüber 8r4 Mrd. DM im gleichen zeitraum
des Vorjahres.

Art
der

In Eolvenzen

Eröffnete Konkura-
ver fahren

+ nangela uasae
abgelehnte Konkurse ...

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

1 077 + l5r3

8 + l{r3

In so lvenz übers i cht

261 + 22,5 2 911

703 + {,0 9 598

I + 3313 58

25

+ 8,2 12 552

ilanuar - Septernber 198{

Veränderung
gegenüber

den vorjahr
int

321 ,,:

0r7

39, 3

50,0

0r3

+ 1l13 + 2r5

+ 3rz

2 250 +

55

244

+ {r0 5 678

- 40,9

+ 1316 +- AnachJ.ußkonkur6e . ...... { x

1'105 + 1{r0 958

2. 2 Wechselproteste und nicht einc e1öste
Schecks

Im September 1984 wurden ll 718 Wechsel mit
einem Betrag von zusammen 100 Mil1. DIrt zu
Protest gegeben (September 19832 12 557
Wechsel über 98 Milt. Det). t-ür die Zeit von
.lanuar bis September 1984 1äßt sich ein Durch-
schnittsoetrag je Wechselprotest von I 456 DM

errechnen gegenüber 9 445 Dlt im gleichen Zeit-
raum des Vorjahres.

Außerdem wurden im September 1984 169 388
Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehl.ender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den Postscheck- und
Postsparkassenlimtern nicht eingel.öst. Diese
beliefen sich über einen Wert von zusammen
385 !{i11. DM (September 1983: 185 019 Schecks
über 453 Mill. DM). Der Durchschnittsbetrag je
nichteingetösten scheck belief sich für den
Zeitraum alanuar bis September 1984 auf 2 231
DM gegenüber 2 320 DM von ilanuar bis September
t 983.

8 959

Septenber 1 98{

Ins-
geBant

veränderung
g egenüber

dem Vorjahr
int

dar unter
Unter nehnen

Veränderung
gegenüber

dern vorjahr
int

Ina-
9e6mt

Veränderung
gegenüber

d€n vorjahr
in t

darunEer
Un ternetunen
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3 zusammenfasaende Ubersichten
3. I tseantragte Konkursr- und eröffnete vergleichsverfahren nach vtirtschaftEbereichen

§eptenber I 98{

Wi rtschafEsbereiche

verarbeltendes ceuerbe. . 64

54

69

59

167

207

285

228

- 2rl
+ 516

+ 1918

- 0r9

ränderung
gegenüber

VorJahr

103

r53

216

169

62

703

37{
077

77

95{
{37
{01

3 165

206

290

230

77

958

t37

'105

+ 35rl
+ 812
+ 2917

+ l{r0

Baugflerbe . ..
HandeI

DiensEleiatungen .......

Üurlge unternehnen .....
Unterneluren lnsgesarut ..
übr ige GemeinachuLdnerl )

InBgeBat

4

5

2

8

t5
261

63

321 I I

l) Natllrliche Personen, NachlilEse und aonstige GeDelnschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der 'voraussichtlichen Forderungeni )

rauE septenber 1 981 SepteEber 1 983 ilan. - Septenber 198{Forderungen von ...
bis unter . .. DIrl

unter 100 000......
r 00 000 - r Milr. . .....

Jahr
Jahr

605

t92
15s

149

13,2

35, I

il,1
l0r5

50 1

t71
124

129

{0,9
38, 5

10, I
10,5

5 4tt2

'l 355

1 389

1 223

tl3r5

34,8
l119
9rg

I MiIl. und nehr
unbekannt

r) Eröffnete und nangels ua8se abgelehnte Konkurse einschl. AnEchlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahf en

.rahr

darunter unternehtrenaingolvenzen

1 515

1 706

1 511

t 290

1 477

18'10
2 817

3 005

2 9l2t

{
t

AnzahI

197 6

1977

1978

r 979

1980

19 81

1982
r 983

I 98{

9 362

9 562
I 722

I 319

9 1/10

rr 553

15 876

15 1 Itl

2 366

2 586

2 398

2 185

2 282

2 748

3 700

4 288

tt 306

2 2t7
2 321

2 186

1 999

2 161

2 505

3 76t
4 066

{ 089

2 {55
2 3r8
2 059

2 023
2 388

3 331

{ 'l7t
3 957

6 808

6 929
s 9{9
5 483

6 315

8 49{
rl 915

11 8tl5

1 692

1 921
1 551

1 472

I 551

I 936

2 838

3 231

3 08{

1 591

1 680

1 t32
1 127

I 598

2 171

2 856

2 762

2 943

1 809

1 620
1 3r5
1 29tt

1 679

2 514
3 383

2 817

2 291

2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 9'13

3 803

| 157

1977

I 978

1979

1 980

19 81

1982
I 983

l98tl

- 516

- 11,2

- 117

+ 18r0
+ 39r5
+ 31.2
- I 1r5

+ l r8
- 1{,1

- 7r8
+ 1512

+ 3{r5
+ {0r3
- 0r5

+ 7317

- 1316

- llrl
+ 5r0
+ 21.0
+ {615
+ l3r8
_ ,lr5

+ 5rG

- I l rtl
- l t!rG

+ l{r5
+ 21rG

+ 54rz
+ 5r9

- 2r1r

- or7

- I tlrS

- 0r3
+ 12,0
+ 3610

+ 3lr{
- 3r3
+ 6.6

- 10r{
- 17.0

- 3r8
+ 29,8
+ 5l15
+ 3310

- 15rB

Veränderung gegentlber deD entaprechenden zeitraun des vorjahrea 1n t

Beant r{te Konkur aver f ahEen

er6f fnete
verfahren

tDangels
llaaae

abselehnt
zuaaltlttEn

darunter
AnBchIuß-
konkurse

e röf fnet e
Ver-

gIeichB-
verfahren

Inaolvenzen

Insolvenzen ln6geaaot
äht

31 2 3 4 1 2

+ 2.1

- 8r8
- 416

+ 9.9
+ 2715

+ 36ri
+ l15

+ 9r3

- 713

- 8r9
+ 4r4
+ 20rl
+ 3415

+ 15rg
+ Orl

+ 3r3
- 5r8
- 8r5
+ 8rl
+ 2Or5
+ {4r4
+ 8rl
+ 0r5

+ 119

- llr0
+ l16
+ 9r3
+ 28,6
+ 32,8
- 3'6
+ 9.3
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Jah!
lbnat

3 zusamnenfassen de Ubersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

7 1 232

Darunter Unternehmen

InaoI-
ven-

zen 1)

895

I 950
1970
197 6
1 977
1978
1 979
1 980
19 81
1982
1 983

2 659
3 9{3
9 221
9 tt4/t
8 539
I 253
9 059
1 580
5 807
5 999

947
1 852
6 519
6 837
5 'l1l6 0t7
5 539
I '118il 764

12 252

343
321
181
1t7
l0tl

81
9rl

107
152
1tl5

2 958
4 201
9 362
L62
I 722
I 3r9
9 1'10

r l 553
r5 876
l5 I l{

2 098
2 478
6 677
6 818
5 875
5 423
6 2t1
I 427
l8'19
1 731

620
99tl

| 614
,l 8'll
4 299
3 86r
{ tt53
5 972
8 655
8 853

331
298
171
139

94
73
87

100
142
135

2 358
2 716
5 808
5 929
5 9{9
5 tl83
6 315
I '19{1l 915

1l 8{5

934

014
922
09r

057
997
176

I 983 September . ..
oktöber.....
lilcvenber
Dezember

1 98{ ilanuar . .. .
Februar . ..
März

Apr il
uai
Juni .

.ruli ......
Argust . ...
sleptember .

,fahr
lönat

1 225 889

977
989
954

185 0 19

195 58{r
1 88 307r
172 963

179 080
191 910
175 {58

676 6

I 31{
1 226
r 395

397
367
5 't3

1 362
1 238
1/t58

10511
955

1 181

5
t3

9

953
909

1 059r

1 352
I 381
1'101

1 043
1 057
1 077

325
236
395

95 'l853
1 010

12
l0

5

971
853

1 010

r 388
1 370
1 548

1 018
985

I 073

764
699
803

1 018
988

I 078

726
584
847

I

6
t3

9

958
918

r 065

720
732
703

981
994
968

t3
10

7

736
635
768

NichE eingelöste Scheckg

5
5
7

8
5
I

5
3
7

1 367
1 247
I '175

66
86
05

I
5
8

3
3
4

l) Konkurs- und vergleichaverfahren zuBEnrEn ohne
AnachlußkonkurEe, denen ein eröffneEes Vergleichs-
verfahren vorau6gegangen ist.

3.5 i{echselprote8te und nicht eingelöste schecks*)

t

schnittB-
betrag je
scheck

DM

2 448

1 960
1970
1976
1977
l9 78
I 979
I 980
I 981
I 982
I 983

455
251
192
r68
1{6
140
148
169
189
162

708
729
422
t12
t20
580
562
130
224
979

308
53{
917
780
707
851
967
279
532
511

66
32
29
53
05
62
96
71

582
975

I {71
r {33
1 {{3
1 511
I 701
2 136
2 425
2 281

635
771
5 tl7
461
05tl
7t8
927
932
173
775

307
928

1 929
I 984
2 023
2 282
3 05'l
5 152
5 495
5 295

527
950

I 311
1 384
1 402
I 509
1 800
2 411
2 266
2 321

551
2 489
47
tl 5
tl 8
60
65
75
80
92

1983 September ... 12 657 98 7 743 453

424
r29
439

2 177
2 278
2 538

tibvember
Ezember

13 229
13 136
13 053

106
113
125

13
02
76

80
86
95

1984 .ranuar
Februar
März . ..

Auguat
September

t) Bei LandeEzentralbanken urd Kreditinstituten (einBchl.
Teilzahlungskredltinstit,uten) in Bundeagebiet. Ab De-
z€nber '1980 werden zusätzlich die von den pogtscheck-
und PoslEparkaseenämtern nichE elngelöBten Schecks
nachgffieaen. Von den Kreditgenoasenschaften melde-
ten bia November 1973 nur diejenigen Institute, deren

12 589
12 170
12 573t

110
106
112r

8 738
8 710
I 908r

190 792
184 582
18 1 003

122
443
41 3r

2 212
2 {00
2 282

12 309
13 553
13 383

105
124
107

I 530
9 143
7 995

t02
431
431

2 245
2 246
2 142

13 {57
l3 069
1t 718

106
l0l
r00

7 877
7 725
8 53{

,103r
367
385

I 958r
2 057
2 273

205 851
I 78 371
169 388

BilanzsumrE aich an 31.12.1967 auf 5 MiIl. DM urd
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denJenlgen KreditgenogsenschafEen nach-
gewiesen, deren BilanzsutrrE am 31.12.1972 1O Mi11.
Dl{ und mehr betrug Edie von aolchen, die bis dahin
berichtspf llchtig waren.

Insgeaarot

Ibnkur Bverf ahr en Ibnkur 6verfahren

ins-
ges€!nt

darunter
nangels

Maa6e
abqelehnt

Ver-

f ahr en

gleichB-
ver-

InaoI-
ve n-

Len l)
i ns-

gesant

darunter
nangele

Maaae
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

Wechselproteste

RäI Ie Betrag
DJrch-

Bchn lttB-
betrag Je
WechEeI

FäI Ie Be tr ag

Anzahl Mill. Dr{ DM AnzahI I,tTII. DM

-6- Quelle3 Deutache Bundeabank, Frankfurt a.M.
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